
J
-10°

10°

20°

30°

40°
Wohlfühltemperatur

Temp. Außen

Temp. Innen

0°

J JF M MA A S O N D J J JF M MA A S O N D
-10°

10°

20°

30°

40°

0°

Wohlfühltemperatur

Temp. Außen

Temp. Innen

Dämmende 
Ziegel (mehr 

Luftkammern)

Statisch tragende 
Ziegel (weniger 
Luftkammern)

79 cm dicke Wände

Kalkputz
(innen)

QUELLE: WWW.2226.EU

HERKÖMM- 
LICHES HAUS
Im Winter läuft 
die Heizung (rot), 
im Sommer brau-
chen viele Häuser 
Klimatisierung.

WOHNEN IN DER 
KOMFORTZONE
Zwischen 22 und 26 Grad Raum-
temperatur sind für den Men-
schen ideal. So erhielt das Haus 
von Baumschlager Eberle Archi-
tekten seinen Namen: 2226.

HAUS OHNE 
HEIZUNG
Die Messwerte 
zeigen: Auch 
ohne Heizung 
bleibt das Haus im 
Wohlfühlbereich.

FRISCHLUFTGARANTIE
Zweimal pro Minute werden 
Luftfeuchtigkeit, CO2-Gehalt 
sowie die Temperatur innen 
und außen gemessen und auf  
Tablets angezeigt. Mit ihnen 
lassen sich Lüftung und Licht 
auch manuell bedienen.

Winterferien
Sollte das Haus in der  
kalten Jahreszeit mehrere  
Tage leer stehen, geht kurz-
zeitig das Licht an, um die 
Temperatur zu regulieren.

Dick verpackt
Die Wände und Decken sind 
extradick. Mit dem Putz aus 
traditionell gebranntem 
Kalk gleichen die Mauern 
Schwankungen bei Tempe-
ratur und Luftfeuchtigkeit 
aus – ohne umweltbelas-
tende Dämmstoffe.Wärme frei Haus

Bewohner, Lampen 
und Elektronik 
reichen aus als  
Wärmequellen, eine 
zusätzliche Heizung 
ist nicht nötig.

Worauf das von Architekt 
Dietmar Eberle entworfene 
Haus verzichten kann:

Mensch 
+80 Watt

Computer
+230 Watt

Licht
+14 Watt

Kalkputz
(außen)

Lüftungsklappen  
aus Holz öffnen 
sich und liefern 
Frischluft.

Natürlicher 
Luft-

austausch

Geringe Wärme-
leitung durch 

versetzte Ziegel

Temperatur 
innen und außen

Heizungsanlage

Lüftungsanlage

Klimaanlage

Umweltschädliche 
Dämmstoffe

Kaum
Technikflächen

Steuerung
Fenster

Steuerung 
Licht

CO2-Gehalt

Luftfeuchtigkeit

W E N I G E R  I S T  M E H R :  Im österreichischen Lustenau, nahe dem Bodensee, 
steht ein Haus, das von außen monumental, von innen aber mehr als 
besonders ist: Das Bauwerk hat keine Heizkörper, keine Lüftungsrohre, 
keine Klimaanlage. Statt auf Technik vertrauten die Architekten auf 
traditionelles Wissen und natürliche Materialien, um das ganze Jahr 
über ein angenehmes Klima herzustellen. Nur die Steuerung nutzt Elek­
tronik: Sensoren messen die Luftqualität und regeln das Raumklima. Der 
jährliche Energieverbrauch liegt ein Drittel unter dem eines Standard­
gebäudes, auch Bau- und Betriebskosten sind niedriger. Üppig ist nur der 
Platzbedarf für dicke Mauern und hohe Räume. Mittlerweile entstehen 
weltweit Wohn- und Bürohäuser nach diesem Prinzip.  — J U L I A  G R AV E N 

I N F O G R A F I K  D A N I E L A  M I E D A N E R

EIN HAUS  
OHNE HEIZUNG

B E W U S S T  L E B E N   |  Z U  H A U S E

Licht und Luft
Im Sommer schützen 
die tiefen Laibungen 
vor direkter Sonnen- 
einstrahlung, im 
Winter gelangt die 
tief stehende Sonne 
ins Haus und wärmt.
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